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Sommerfest Looren 2015

Bald geht die Post ab! 
Am Freitag, 19. Juni, und 
Samstag, 20. Juni 2015, 
findet zum zweiten Mal das 
Sommerfest der Maurmer 
Vereine auf dem Areal der 
Sportanlage Looren, des 
Tennisclubs Maur und des 
Jugend- und Freizeithauses 
statt. 

Am Freitag werden im 
Rahmen der Muurmer 
Sporttage «Di Schnällschte 
vo Muur» gekürt, ausserdem 
gibt es eine Aufführung von 
Bianca’s Tanzschule und ein 
Konzert des Singer/Song-
writer-Duos Tales of Two im 
Festzelt. Später am Abend 
verspricht DJ Dommy unter 
dem Motto «Latin Night» bis 
2 Uhr Partystimmung.

Am Samstag stehen be-
reits ab 9.30 Uhr der UBS 
Kids Cup und «fildpartner-
Cup auf dem Programm, in 
der Cüplibar direkt an der 
Laufbahn können die Eltern 
ihre Nerven beruhigen. Ab 
10.00 Uhr sorgt der Ten-
nisclub bei Weisswürsten, 
Brezeln, Fleischkäse und an-
deren Spezialitäten für ein 
gemütliches Ambiente und 
gute Biergartenstimmung. 
Kulinarisch verwöhnt wer-
den die Besucher auch im 
Festzelt: Neben Bratwurst, 
Pommes und Schnitzelbrot 
freuen wir uns besonders auf 
das feine Risotto von Joao 
Ferreira vom Restaurant 
Schürli.

Um 12 Uhr starten die 
teilnehmenden Vereine mit 
ihren Spielen ohne Grenzen 
«Voll im Schuss»: Für Kin-
der aller Altersklassen und 
auch für die Erwachsenen 
ein vielfältiges Angebot an 
Sport, Spiel und Geschick-

lichkeit. Der TC Maur sucht 
auch in diesem Jahr wieder 
«De schnällschti Maurmer 
Uufschlag» und lädt zum 
Schnuppertennis ein. 

Im Festzelt spielt um 14 
Uhr die Jugendband unter der 
Leitung von Robert Enzler, 
Schülerinnen von Bianca’s 
Tanzschule treten am Nach-
mittag mehrmals auf.

Musikalisch werden die 
Besucher am Samstag um 

20 Uhr im Festzelt von der 
Muurmer Rockband Blown 
Fuse (vielen bereits bekannt 
vom «muurrockt») unterhal-
ten, während im Biergarten 
bis 22 Uhr eine ganz andere 
Feststimmung vorherrschen 
wird. Später am Abend gilt 
dann Partytime mit DJ: Der 
Ausklang des diesjährigen 
Sommerfestes wird wieder 
in der Bar stattfinden.

An dieser Stelle möchten 
wir uns bei der Gemeinde 

und den grosszügigen Spon-
soren bedanken, die durch 
ihre finanziellen Zuschüsse 
dieses Fest erst ermöglichen. 
Neben der Druckerei Schnei-
der, der Schatt Getränke 
AG, dem Gipsergeschäft 
Neuweiler AG, dem ASM 
Andreas Schnetzer Maler-
geschäft, der GGA Maur 
und der Landi Maur gilt ein 
weiterer Dank Alfio Zwei-
fel: Das Pneu- und Autohaus 
stellt zusätzlich ein Auto zur 
Verfügung, welches von 
den Besuchern nach Lust 
und Laune mit Graffiti be-
sprüht werden darf. Bei den 
Lieferanten und Handwerks-
betrieben haben wir auf die 
Zusammenarbeit mit lokalen 
Anbietern Wert gelegt und 
danken auch hier für ihr fi-
nanzielles Entgegenkommen 
beim Auf- und Abbau und 
den Installationen.

Selbstverständlich sind 
wir auch in diesem Jahr 
wieder auf viele Helfer ange-
wiesen. Beim Auf- oder Ab-
bau, im Service oder hinterm 
Buffet, in der Küche, an der 
Kasse oder am Grill: Von 
Freitag bis Sonntag freuen 
wir uns über viele fleissige 
Hände, die uns gegen einen 
Essens- und Getränkegut-
schein unterstützen. Infor-
mationen über die Einsätze 
und die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es direkt 
auf unserer Homepage 
www.sommerfestlooren.ch 
oder bei Isabelle Binzegger  
(sommerfest.helfer@gmx.ch). 

Wir freuen uns auf viele 
Besucher!

Für das OK 
Sommerfest Looren 2015

Doris Züger
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Editorial
Liebe Leserin,
lieber Leser,
Vielleicht gehören 
Sie zu jenen, die 
auch dieses Jahr im 

Pfingsstau steckten.Vielleicht 
haben Sie sich aber auch ge-
sagt, dass man nicht jedesmal 
wegfahren muss, nur weil man 
mal grad ein paar Tage frei hat. 
Ein paar Tage frei sind nämlich 
eine wunderbare Gelegenheit, 
sein Zuhause zu geniessen, vor 
allem, wenn dieses Zuhause in 
der schönsten Gemeinde der 
Welt liegt. Und darüber hinaus 
in einer der aktivsten. So fand 
zum Beispiel in der Loorenhalle 
das grosse Schüler-Unihockey-
turnier statt, an dem sich unsere 
4.- bis 6.-Klässler massen. Nur 
die Pfadi zog es weg. Allerdings 
bereits an Auffahrt. Unseren 
Bericht über das fröhliche La-
ger finden Sie ebenfalls in die-
ser Ausgabe. Darüber hinaus 
finden Sie alles, was in den 
nächsten Tagen so passiert. Die 
Freilichtaufführung «Romeo 
und Julia» oder das nationale 
Voltige-Turnier sind nur zwei 
davon, die man sich vormerken 
sollte. Die Redaktion wünscht 
Ihnen viel Spass beim Lesen 
Ihrer «Maurmer Post».
Herzlich, Rainer Kuhn

Samstag	
  
09:30 - 14:00 UBS Kids Cup und fildpartner Cup 

ab 10:00 Biergarten         

ab 11:00 Cüplibar „live“            

12:00 - 18:00 Spiel ohne Grenzen „Voll im Schuss“  

14:00 - 14:45 Konzert Jugendband  

15:00 - 18:00 Bianca’s Tanzschule  

18:00 - 22:00 Biergartenunterhaltung  

20:00 - 22:00 Konzert - Blown Fuse  

22:00 - 02:00 Partytime mit DJ Dommy  

Sponsoren
Freitagabend	
  
16:30 - 20:00 Di Schnällschte vo Muur  

20:00 - 20:30 Bianca’s Tanzschule  

20:30 - 21:30  Konzert - Tales of Two    

ab 21:30 Looren Bar mit DJ Dommy - Latin Night         

22:00 - 02:00 Partytime 

Wieder ein buntes Programm für das diesjährige Loorenfest. 
Es hat zahlreiche Besucher und schönes Wetter verdient. 
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3 0  J A H R E
Coiffeur Neuhof
Rellikonstrasse 2, 8124 Maur
Telefon 044 980 28 75

Mo – Fr 8 –18.30 Uhr, Sa 8 –14 Uhr
www.coiffeurneuhof.ch

30-Jahr-Jubiläum 1985–2015
Feiern Sie mit uns!

Willkommen zum 
Jubiläumsapéro
Samstag, 13. Juni 2015, ab 13 Uhr

04_CoiffeurNeuhof_Ins_Jubilaeum_82x160.indd   1 21.04.15   09:51

D
IE

 H
U

N
D

E
S

C
H

U
L

E
 

SKN-­‐Kurse	
  (obl.	
  Hundehalterkurs)	
  
Kurse	
  für	
  Welpen,	
  Junghunde,	
  
Familienhunde,	
  Erziehungskurse,	
  
Einzel-­‐	
  und	
  Gruppenunterricht	
  
	
  
Diana	
  Gut 	
  Zürichstrasse	
  223	
  

	
  8122	
  Binz	
  
Telefon/Fax 	
  044	
  980	
  38	
  02	
  
Handy 	
  079	
  209	
  63	
  89	
  
	
  

info@concanis.ch	
  –	
  www.concanis.ch	
  

07. Juni: Gottesdienst 
Singsaal Schulhaus 
Aesch

14. Juni: Gottesdienst 
Schulhaus Pünt, Maur

21. Juni: Gottesdienst 
Schulhaus Pünt, Maur 

28. Juni: Gottesdienst 
Schulhaus Pünt, Maur 

Alle Gottesdienste 
finden 
um 10 Uhr statt, ausser 
anders vermerkt.

www.feg-maur.ch
Stefan Hardmeier 
044 980 49 58

BAMERT AGZürichstr. 99, 8610 Uster, www.bamert.ch

BAMERT
  Top-Angebot

+
=

w
,w

zu vermieten in 
Ebmatingen ab 
Mai 2015	

2 Büros, 

total 34 m2

Miete 785.– inkl. 
NK, inkl. 1 ged. 
Parkplatz. 
Tel. 044 982 30 40 
(Hr.Rüegg)

Walde & Partner Immobilien AG
René Amberg | Telefon +41 44 905 40 90

rene.amberg@walde.ch

Freie Besichtigung  
der Musterwohnung

Samstag, 6. Juni, 9 bis 11 Uhr  
Informationen und Anfahrtsplan:  
www.gerlisbrunnen.ch 

4.5-Zimmer-Wohnungen ab CHF 890‘000.–

Kommen Sie nach Benglen!

maurmer Post
immer informiert
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Unihockeyturnier 2015

Heisse Kämpfe um den Sieg 
am Unihockeyturnier 

In der Dreifachturnhalle der Loo-
ren war am Donnerstag der Tem-
peraturanstieg markant. Vor Auf-
regung und Anstrengung hatten 
die meisten Kinder rote Köpfe und 
Schweissperlen auf den Stirnen. 
Die 4.- bis 6.-Klässler fochten heisse 
Unihockeykämpfe aus.

Schon seit Langem fieberten die 
rund 300 Schüler und Schülerinnen 
aus unserer Gemeinde dem grossen 
Tag des beliebten Unihockeyturniers 
entgegen. Im Vorfeld hiess es, Grup-
pen bilden, trainieren, ein passen-
des Tenü finden und natürlich einen 
Mannschaftsnamen auswählen. Die 
lustigsten Namen standen nun auf 
der Spielerliste, so spielten «Die 
Untoten» gegen «#NOOB» oder 
«Die goldenen Superstars» gegen 
«Silverstars» oder «Pink Polar Be-
ars» gegen «Sparta» oder «Hockey-
Schnecken» gegen «Goalhunters», 
um nur einige der erfinderischen 

Namen zu nennen. Am Donners-
tag, 21. Mai 2015 war es endlich 
so weit. Alle 4.- bis 6.-Klässler aus 
Maur, Ebmatingen und Aesch, dies 
waren 40 Mannschaften, traten in 
den jeweiligen Alterskategorien ge-
gen einander an. Der Anpfiff war 
schon früh, pünktlich um 8.20 Uhr 
begannen die ersten Matches. Nun 
wurde gekämpft, sieben Minuten 
hiess es vollen Einsatz geben, bis 
der Match abgepfiffen wurde und 
die nächsten Gruppen sich gegen-
überstanden. Die Tribünen waren 
voller begeisterter Zuschauer, und 
die Mannschaften wurden eifrig 
unterstützt. Vor einem Match mein-
te Goalie Robin von «Die Untoten» 
schmunzelnd: «Ein Spieler sagte 
mir soeben, ich sei wie eine Wand 
im Goal.» Dies sollte sich für alle 
weiteren Matches bewahrheiten, 
denn «Die Untoten» durften mit 
dem wohlverdienten Goldpokal 
nach Hause. 

Jetzt geht es um die Wurst 
oder den Pokal
Am Nachmittag ging es selbstver-
ständlich weiter mit den Plätzen 
14 bis 1. Jetzt holten die Kinder die 
letzten Kraftreserven hervor, denn 
nun ging es um jeden Punkt, jeder 
Fehler konnte über Sieg oder Nie-
derlage entscheiden. Es war Hoch-
spannung bis zum Schluss angesagt. 
Die Gruppen lieferten sich heisse 
Kämpfe und schenkten sich nichts. 
Es wurde ziemlich scharf geschossen 
und die «Maurmer Post» war sehr 
froh, nicht im Spielfeld, sondern 
nur daneben zu stehen. Den Kin-
dern war die Anspannung anzuse-
hen, und der Schweiss tropfte. Das 
Publikum fieberte mit und feuerte 
die Mannschaften lautstark an; der 
Dezibelpegel stieg schier ins Un-
ermessliche. Endlich die Erlösung 
von der gewaltigen Anspannung, der 
Schlusspfiff. Die Kinder wurden für 
ihr faires Spiel und den grossen Ein-

satz gelobt. Zum Schluss erfolgte die 
Rangverkündigung mit etlichen ent-
täuschten, aber auch vielen glück-
lichen Gesichtern. Ein gelungener 
Anlass, hinter dem eine riesige Or-
ganisation der Lehrerschaft steckte.

Rangliste
4. Klasse 
1. Poisoned Dragons
2. UHC No Names
3. Goalhunters

5. Klasse
1. The Lightning
2. Süpervitamin
3. Pink Polar Bears

6. Klasse
1. Die Untoten 
2. Flying Pandas
3. Die Funnys 

Text&Bilder: Stephanie Kamm

Die Sieger der 6.-Klässler «Die Untoten» aus Aesch. Den Silberpokal der 6. Klasse erkämpften sich «Flying Pandas» aus Ebmatingen.

Bronze der 4.-Klässler ging an «Goalhunters» aus Maur. Wer erkämpft sich den 7. Rang, «#NOOB» gegen «Die Murats».
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Einladung zur 104. ordentlichen Generalversammlung der Aktionärinnen und Aktionäre, der Forchbahn AG, mit Sitz in Zürich,  
auf Freitag, 19. Juni 2015, 16.15 Uhr (Türöffnung 15.15 Uhr), im Restaurant Hirschen, Hirschensaal (1. Stock), Forchstrasse 139, 8132 Egg b. Zürich

Fahrplan ZVV, Linie S18 Zürich Stadelhofen FB ab 14.48 15.18
    Zollikerberg ab 15.01 15.31
    Zumikon ab 15.05 15.35
    Forch ab 15.10 15.40
    Egg an 15.19 15.49

    Esslingen ab 15.32 16.02
    Egg an 15.36 16.06

Traktanden und Anträge

1 Geschäftsbericht 2014 
1.1 Jahresbericht 2014
  Der Verwaltungsrat beantragt, den Jahresbericht 2014 zu genehmigen.

1.2 Jahresrechnung 2014
  Der Verwaltungsrat beantragt, die Jahresrechnung 2014 zu genehmigen.

2 Verwendung des Bilanzgewinnes
 Der Verwaltungsrat beantragt, den verfügbaren Bilanzgewinn von CHF 10 376.99
 wie folgt zu verwenden:
 • Zuweisung gesetzliche Reserve 5 % CHF  518.85
 • Zuweisung an Spezialreserven gebunden (2/3) CHF 6 572.09
 • Zuweisung an Spezialreserven frei (1/3) CHF 3 286.05

3 Entlastung des Verwaltungsrates und der Direktion
 Der Verwaltungsrat beantragt, den Mitgliedern des Verwaltungsrates und der Direktion für das Geschäftsjahr 2014 Entlastung zu erteilen.

4 Verschiedenes

Die Teilnehmenden sind anschliessend zu einem Apéro und zum traditionellen Imbiss eingeladen.

Unterlagen und Stimmkarten
Die Traktandenliste mit den Anträgen des Verwaltungsrates, der Geschäftsbericht 2014 (umfassend Jahresbericht und Jahresrechnung), der Bericht der Revisionsstelle vom 10. April 2015 und das 
Protokoll der letzten Generalversammlung vom 27. Juni 2014 liegen ab Freitag, 29. Mai 2015 bei unserer Direktion (c/o Verkehrsbetriebe Zürich, Luggwegstrasse 65, 8048 Zürich; Hauptgebäude, 
Direktionssekretariat) und bei unserer Betriebsleitung (Bahnhof Forch, Bahnreisezentrum, 8127 Forch) zur Einsichtnahme durch die Aktionärinnen und Aktionäre auf.

Jede Aktionärin und jeder Aktionär kann die Traktandenliste mit den Anträgen, den Geschäftsbericht sowie eine Tageskarte für die Forchbahn bei diesen Stellen oder auch bei der Eingangskontrolle 
zur Versammlung beziehen. Diese Unterlagen können aber auch per E-Mail (generalversammlungFB@forchbahn.ch), telefonisch (044 434 44 02), per Fax (044 434 44 26) oder schriftlich 
(Forchbahn AG, ZA, Postfach, 8048 Zürich) bestellt werden.

Die Stimmkarte wird gegen Vorweisung der Aktie(n) oder einer rechtsgültigen Depotbestätigung bei der Eingangskontrolle abgegeben.

Die Körperschaften des öffentlichen Rechts, deren Beteiligungen an der Forchbahn AG der Gesellschaft bekannt sind, erhalten die erwähnten Unterlagen samt Aktienausweis/Eintrittskarte unauf-
gefordert und rechtzeitig zugestellt. Diese Eintrittskarte kann bei der Eingangskontrolle gegen die Stimmkarte umgetauscht werden.

Zürich, 8. Mai 2015 Forchbahn AG, für den Verwaltungsrat: Dr. Ueli Büchi, Präsident Dr. Guido Schoch, Direktor

Forchbahn AG

Beratung und Verkauf: HAUSPRACHT . Corinna Hufschmid . +41 (0)79 831 03 66 . www.hauspracht.ch

Bergmilan
1 8 0 °  B E R G E  &  S E E

ELEGANTE            3,5-6,5-ZIMMER-EIGENTUMSWOHNUNGEN MIT FANTASTISCHEM 180°-FERNBLICK
IM SCHLEIPFENACHER 12 . 8127 FORCH . WWW.BERGMILAN.CH

VERKAUFS-
ANLASS UND 
GRILL APÉRO

 SAMSTAG, 30. MAI 2015 
VON 11 BIS 13 UHR
IM SCHLEIPFEN-

ACHER 12 
8127 FORCH 

Bergmilan_MaurmerPost_210x140mm_NEU 2.indd   1 04.05.15   16:54
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Grösser als die meisten Passagierflugzeuge schwebt ein Werbeflug-Zeppelin 
der Edelweiss in den regionalen Lüften 

Luftschiff über dem Greifensee 

Unübersehbar über dem 
Greifensee und auf einem 
Feld hinter der Natursta
tion «Silberweid», verzurrt 
mit starken Seilen, steht ein 
75 Meter langes Luftschiff, 
volksmündlich unter dem 
Namen Zeppelin bekannt. 
Das Schiff kann im Moment 
wegen des schlechten Wet-
ters nicht f liegen, und sein 
Kapitän hockt mit Lektü-

re in der Passagierkabine. 
Das Schiff ist 8 Tonnen 
schwer – verglichen mit 
den heutigen SUVs schon 
fast ein Leichtgewicht – 
und imposante 17,4 Meter 
hoch. Die Luftschifffahrt 
endete jäh 1936 mit einem 
Feuerinferno in der Luft, in 
dem sechsunddreissig Men-
schen starben. Die damalige 
«Hindenburg» war, und ist 

es noch heute, das grösste 
je gebaute Flugobjekt mit 
unglaublichen 245 Metern 
Länge. Eigentlich sollte die 
«Hindenburg» damals, dies 
nachdem sie den Atlantik 
schon 30 Mal überquert hat-
te, im Mail 1937 von New 
York zurück nach Deutsch-
land f liegen. Das sichere 
Heliumgas (brennt nicht), 
welches ausschliesslich von 

den USA geliefert wurde, 
ist aber den Flugschiffen 
unter dem Hakenkreuz 
verweigert worden, weshalb 
man auf dem Frankfurter 
Flughafen auf den leicht 
entzündbaren Wasserstoff 
auswich. Das Todesurteil 
für den riesigen Zeppelin, 
den kurz nach dem Abflug 
kam es in Lakehurst zur Ka-
tastrophe. Jahrzehnt später 
dient der Zeppelin wieder-
um Werbeflügen, denn die 
wenigen zwölf Passagiere, 
die damit f liegen können, 
und das groteske Verhältnis 
vom gefüllten Volumen von 
8400 Kubikmetern gegen-
über den lächerlichen 30 
Kubikmetern der Kabine 
lässt keinen kommerziel-
len Betrieb zu. So nützt die 
Schweizer Charter-Flugge-
sellschaft Edelweiss zu ih-
rem 20-jährigen Bestehen 
das Flugschiff für Werbe-

f lüge. 
Heute ungefährliche 
Werbeflüge 
Doch ein solcher Flug ist 
nicht ohne, lächelt der 
Mitarbeiter der Fluggesell-
schaft. Schon das Einsteigen 
hoch hinauf in die Kabine 
sei ein Erlebnis. Das Flug-
schiff schwebt ja in einigen 
Metern über dem Boden und 
kann nur über eine filigrane 
Aluleiter erreicht werden. 
Der Flugkörper ist sozusa-
gen in ständigem Unruhe
zustand, und kaum sind die 
maximal zwölf Passagiere 
in ihren Sesseln angegur-
tet und die Seile von dem 
Nasenanker gelöst, hebt 
sich das Schiff gemächlich 
majestätisch in die für es 
vorgesehenen Lüfte. Der 
Zeppelin braucht also keine 
Pisten, und die Reisehöhe 
von nur rund 300 Metern ist 
bald erreicht. Das Fliegen 
gleicht dabei einem gemüt-
lichen Gleiten und einer 
fabelhaften Rundumsicht 
aus der grosszügig verglas-
ten Kabine. Natürlich wird 
heute der Flugkörper auch 
mit dem ungefährlichen 
Helium gefüllt, und zusätz-
lich verfügt der Edelweiss-
Zeppelin über Feuerlöscher 
bei den Triebwerken, die im 
Bedarfsfall vom Cockpit aus 
gesteuert werden können. 
Sollte das Triebwerk ganz 
aussteigen, kann der Pilot 
immer noch Wasserballast 
abwerfen und den Flug-
körper wie einen normalen 
Heissluftballon steuern. Die 
Landung und vor allem das 
Aussteigen der Passagiere 
sei auch nicht ohne, so der 
Mitarbeiter der Edelweiss 
gegenüber der «Maurmer 
Post»; um die Last des Ko-
losses immer ausgeglichen 
zu halten, muss jeweils ein 
Passagier hinaus, während 
ein anderer sofort wieder 
hineinsteigt. 

Text&Bild: Christoph Lehmann 

2×NEIN zu den Gebühren-Initiativen
Komitee Zürcher Gemeinden  |  www.gesundegemeindefinanzen.ch

Gemeinden 
lahm legen? Abstimmung 14. Juni 2015

Dieses Inserat wurde privat finanziert.
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www.schule-maur.ch

SCHÜLERKONZERT
Samstag, 30. Mai 2015, 16.00 Uhr, Loorensaal / Forch

EINTRITT FREI
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Auffahrtslager der Pfadi Muur

Geburtstagsparty ohne Geburtstagskind 
Marlin, Nemos Vater, feierte seinen 
50. Geburtstag, und Nemo wollte 
eine riesige Überraschungsparty 
für ihn schmeissen, doch Marlin 
tauchte nirgendwo auf! Gemeinsam 
mit der Pfadistufe haben Nemo und 
seine Freunde die Party trotzdem 
vorbereitet und es geschafft, Nemos 
Vater so richtig zu überraschen!

Wieder einmal traf sich eine Hor-
de Pfadis, um gemeinsam ins Uf-
La zu starten. Am Mittwoch, dem  
13. Mai, tummelten sich eine Menge 
Meeresbewohner beim Forchpark-
platz, die alle darauf warteten, das 
Geburtstagskind Marlin zu begrüs
sen; doch dieser tauchte einfach 
nicht auf. Nemo hatte aber die glor-
reiche Idee, seinen Vater bei den 
Grosseltern zu suchen. So setzten 
sich alle auf ihre Velos und machten 
sich auf den Weg zur Hochwacht, 

wo sie die nächsten Tage verbringen 
würden. 

Von Sonnenschein 
zur bitteren Kälte
Am Donnerstag war das «Findet 
Marlin Camp» aufgebaut. Doch es 
brach ein Streit unter den Freunden 
Marlins aus, wer denn jetzt die beste 
Party für das Geburtstagskind planen 
würde. Der Streit wurde nicht ge-
schlichtet, daher musste das Ganze in 
einem Geländespiel geklärt werden. 
Nebst vielen verschiedenen Spielen 
galt es, die beste Überraschungsparty 
zu planen. Plötzlich wurde es bitter-
kalt, und es begann zu regnen. Das 
schöne Aufenthaltszelt, der Sari, war 
heruntergerutscht und musste von 
den Leitern wieder hochgezogen wer-
den. Die Stimmung war betrübt, alle 
froren. Doch so machten sich die Pfa-
dis auf den Weg ins Hallenbad, um 

Marlin dort zu suchen. Leider ohne 
Erfolg. Trotzdem war der Nachmittag 
ein voller Erfolg, und die Augen der 
Kinder sprühten wieder vor Freude. 

Tolles Lagerfeeling
Als das schlechte Wetter über-
standen war, ging es auch mit der 
Laune wieder bergauf. Die Pfadis 
erlebten noch eine ganze Menge, 
sie besiegten Haie, überstanden 
einen verkehrten Tag mit «Hörnli 
und Ghacktem» zum Frühstück, 
sangen gemeinsam Lagerlieder, 
bekamen einen Stempel aufs Pfa-
dihemd und konnten gemeinsam 
lachen und das Lager geniessen. 

Dann brach der letzte Abend an, 
was dort geschah, hätte niemand 
erwartet. Denn plötzlich stand 
Marlin vor ihnen, der aus den 
Ferien zurückkam. Voller Freude 

wurde für ihn gesungen, es wurden 
Kuchen gemacht, und man liess 
den letzten Abend ausklingen und 
feierte das lang ersehnte Geburts-
tagsfest. 

Am Sonntag bauten die Pfadis 
wieder alles ab und schwangen 
sich ein letztes Mal auf ihre Velos. 
Der Heimweg war um einiges kür-
zer als der Hinweg, und so kamen 
alle rechtzeitig zum Abtreten beim 
Forchparkplatz an, wo die Eltern 
schon warteten. Ein letztes Mal er-
tönte der Abteilungsruf, es wurde 
sich für das tolle Lager bedankt, und 
schliesslich gingen alle mit heiserer 
Stimme, gerötetem Gesicht, drecki-
gen Kleidern und ein wenig Traurig-
keit nach Hause, mit den Gedanken 
immer noch bei Marlin, Nemo und 
den anderen Meeresbewohnern. 

Text&Bilder: Joëlle Mürner

Akoya, Bouh, Farfalletta, Granini, Comella, Tiki, Yalua, Rasha. Unten: Kajuki.

Die ganze lustige Pfadigruppe. 

Spass muss sein! Die Pfadi fägt!

Blachen reissen gehört auch dazu.



Seite 8 Woche 22, Freitag, 29. Mai 2015maurmer Post

Einladung

Voltige Forch lädt am 31. Mai 2015 zum Nationalen Voltigeturnier ein 

Wer möchte Voltige einmal live erleben? Am  
31. Mai 2015 bietet sich im Reitzentrum Forch 
bei freiem Eintritt die beste Gelegenheit dazu. 
Wir würden uns freuen, Sie bei unserem Na-
tionalen Voltigeturnier begrüssen zu dürfen.

35 Mannschaften und 7 Einzelvoltiger aus der 
Deutschschweiz präsentieren sich bei diesem 
Wettkampf. 

Die Athleten und -innen treten leistungsgerecht 
in unterschiedlichen Kategorien an. Beurteilt 
werden Pflicht und Kür. 

Während in allen Kategorien die Pflicht im 
Galopp dargeboten wird, werden die Küren je-
weils dem Niveau entsprechend entweder im 
Schritt oder Galopp gezeigt.

Alle Angaben sowie die genauen Startzeiten 
unserer heimischen Teams finden Sie auf unserer 
Website www.voltige-forch.ch.

Text&Bild: Voltige Forch, Monica Scheler

«Erlebnis-Metzgerei» in Fällanden eröffnet

«Potz dä Hotz» 

Es hat sich bei den Stammkunden und sonst bis 
Maur durchgesprochen: Die Metzgerei Eigenmann 
ist von der Metzgerei Hotz aus Uster übernommen 
worden. Neu ist nicht nur der Besitzer. Grund-
sätzlich ist fast alles neu, und dies nennt sich 
«Erlebnis-Metzgerei».

Urs Marti, Geschäftsführer der Hotz Fleisch-
Wurst-Traiteur AG mit Hauptsitz in Uster, weiss, 
was heute die Kunden wünschen. «Wir eröffnen 
hier in Fällanden eine «Erlebnis-Metzgerei», wie 

wir dies bereits in Uster mit grossem Erfolg be-
treiben», so der Geschäftsführer, der schon seit 
rund 14 Jahren im Unternehmen tätig ist.

Wer die Metzgerei Hotz in Uster kennt, weiss, 
was ihn hier in Fällanden erwartet. Der Einkauf 
wird zu einem Erlebnis. Das Angebot beschränkt 
sich nicht nur auf die besten Wurst- und Fleisch-
waren. «Bei uns kann man auch zum Beispiel 
Teigwaren oder Weine einkaufen. Wir runden 
den Einkauf rund um unsere Spezialitäten mit 

interessanten ergänzenden Produkten ab», so Urs 
Marti. Eine neue Bereicherung und in dem Sinne 
auch eine Festigung eines Metzgereibetriebes in 
unserer Gegend. Hobbyköche, Gourmets und 
Feinschmecker werden Freude haben am Ange-
bot von Hotz in Fällanden. Zum einen müssen 
viele nicht mehr nach Uster fahren, können sie 
ihren Gourmet-Einkauf in unmittelbarer Nach-
barschaft tätigen. 

Die Metzgerei Hotz blickt auf eine langjährige 
Tradition zurück. Und dabei hat der Betrieb sich 
stets auf die lokalen Zulieferer verlassen kön-
nen. Das gesamte Angebot stammt aus unserer 
Gegend, und Urs Marti kennt seine Lieferan-
ten. «Wir haben die besten Produkte, und selbst 
interessierte Kunden dürfen bei den Betrieben 
einen Augenschein nehmen über deren Qualität», 
meint Urs Marti selbstsicher. Er weiss, wovon er 
spricht, denn in Uster hat er den Beweis, dass 
diese Geschäfts- und Angebotspolitik heute die 
richtige ist. Die neue Filiale in Fällanden ist nach 
Uster und Winterthur der dritte Betrieb. 

Überzeugen Sie sich selbst, sofern Sie nicht 
an den beiden Eröffnungstagen zu den vielen 
Besuchern gezählt haben. Der Einkauf wird Sie 
überzeugen, und Sie wissen danach, was Marti 
mit dem Begriff «Erlebnis-Metzgerei» meint. Die 
Qualität gehört zum Standard.

Text&Bild: Sandro Pianzola

Fällanden-Filialleiter Thomas Laube (links) mit Hotz-Geschäftsführer Urs Marti.
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Der Verein Schlachtlokal Küsnachterberg und Umgebung lädt wieder zum Schlachthüüslifäscht ein

Schlachthüüslifäscht mit Maurmer Beteiligung 

Das Metzgerteam bietet den Gästen auch dieses 
Jahr wieder vielfältige lokale Spezialitäten an:

Spanferkel, Lammgigot, Schaf-Spiesse, Lamm-
burger, Kutteln und hausgemachte Bratwürste. 

Dazu gibt es Kartoffelsalat, selbstgebackenes 
Brot, Kuchen, Patisserie und Getränke. Am 
Marktstand können Dauerwürste, Käse und 
Most aus der Region degustiert und gekauft 
werden.

Gut ausgelastetes Schlachtlokal

Der Verein Schlachtlokal darf auf ein weiteres 
erfolgreiches Jahr zurückblicken: 69 Mitglieder, 
von denen 19 in Maur wohnen, und etliche Gön-
ner bilden die Basis des Vereins. 		   	
				  

Der Schlachtbetrieb mit seinen überschaubaren 
Abläufen wird von Nutztierhaltern, Metzgern 
und Jägern aus der Region sehr geschätzt. Der 
Erlös des jährlich stattfindenden Schlachthüüs-
lifäschts ermöglicht es, die Infrastruktur des 
Betriebs immer wieder den Bedürfnissen der 
Benutzer und den strengen Hygienevorschriften 
anzupassen.

Am Schlachthüüslifäscht vom 6. Juni, zwi-
schen 10 und 17 Uhr, öffnet der Betrieb wieder 
seine Türen für die Bevölkerung. Der Verein 
Schlachtlokal freut sich darauf, seine Gäste mit 
den feinen Spezialitäten zu verwöhnen.

Text&Bild: Schlachtlokal, Wangen 17, Forch

KulturMuur

Romeo und Julia

Freilichtaufführung des Theaters Kanton Zürich, Wiese neben Restaurant Schifflände, Maur
Von William Shakespeare, Regie: Manuel Bürgin

Mittwoch, 3. Juni, 20.30 Uhr

In Shakespeares berühmtester Tra-
gödie geht es um die Kraft der Lie-
be, die zwei junge Menschen über 
sich hinauswachsen lässt, um alle 
Hindernisse zu überwinden, und 
die schliesslich doch Tod und Zer-
störung bringt. Auf einem Fest be-

gegnen sie sich zum ersten Mal, ein 
Blick genügt, um eine stürmische 
Leidenschaft zu entfachen. Doch 
Romeo und Julia stammen aus zwei 
bis auf den Tod verfeindeten Fami-
lien, ihre Liebe steht von Beginn an 
unter einem unglücklichen Stern. 

Nur heimlich, im Schutz der Nacht, 
kann Romeo zu Julias Balkon ge-
langen. Dort versprechen sie sich 
ewige Treue.

Manuel Bürgin inszeniert zum 
dritten Mal das Freilichtsommer-

stück, dieses Mal die unsterbliche, 
schönste und traurigste Liebesge-
schichte aller Zeiten. Auch dieses 
Jahr stellt uns freundlicherweise 
Herbert Trachsler seine Wiese zur 
Verfügung, und so hoffen wir nur 
noch auf gutes Wetter – und na-
türlich auch auf viel Publikum bei 
schlechtem Wetter.

Vorreservation: 
Tickets zu Fr. 25.–/10.–
unter 043 366 13 40 
oder kultur@maur.ch

Bar und Abendkasse ab 19 Uhr 
Türöffnung 20 Uhr

Ausweichspielstätte 
bei schlechtem Wetter: 
Loorensaal, Information 
am Spieltag ab 13 Uhr unter 
052 232 87 18 

Für die Kulturkommission
Marianne Vögeli
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Amtlich

Aus den Verhandlungen der Schulpflege     
Schulergänzende Betreuung für 5.- und 6.-Klässler

Neben dem Mittagstischangebot der Schule Maur bieten das Chinderhuus 
Muur und weitere private Krippen/Horte schulergänzende Betreuung an. 
Diese Angebote werden rege genutzt, und die Auslastung ist hoch. Auf 
Schuljahrbeginn 2015/16 zeichnet sich ab, dass der Bedarf an Hortplätzen 
durch das Chinderhuus Muur nicht mehr gedeckt werden kann und als 
Entlastung für die grösseren Schüler/innen eine Alternative angeboten 
werden muss.

Im Rahmen eines Pilotprojektes bietet die Schule ab Schuljahr 2015/16 
schulergänzende Betreuung für die Schüler/innen der 5. und 6. Primar-
klasse an. 

Die schulergänzende Betreuung stellt die Betreuung der Kinder in den 
Schulwochen am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag zwischen 
8.20 Uhr und 18.00 Uhr sicher. An Schultagen besuchen die Kinder über 
Mittag das Mittagstischangebot ihrer Schuleinheit. Nach Schulschluss und 
an unterrichtsfreien ganzen Tagen werden die Kinder im Jugend- und Frei-
zeithaus betreut. Auf der Homepage der Schule Maur (www.schule-maur.
ch -> Schulergänzende Betreuung) finden Sie weitere Informationen zum 
Angebot. Die Allgemeinen Bestimmungen sowie das Anmeldeformular 
sind ab sofort aufgeschaltet.

Klassenbildung und Lehrstellenbesetzung Schuljahr 2015/16
Im Schuljahr 2015/16 werden an der Schule Maur die folgenden Klassen 
geführt:

Schule Pünt, Maur 
1./2. a	 Kindergarten	 Brigitte Biotti
1./2. b	 Kindergarten	 Marlis Hug, Rilana Böni
1./2. a	 Primarklasse	 Arbnora Lasku
1./2. b	 Primarklasse	 Caroline Nägeli
3./4. a	 Primarklasse	 Philip Urner
3./4. b	 Primarklasse	 Christine Keiser, Vreni Urner
5./6. a	 Primarklasse	 Lena Aerni
5./6. b	 Primarklasse	 Romy Grunauer

Schule Aesch, Forch 
1./2. a	 Kindergarten	 Cordelia Di Benedetto
1./2. b	 Kindergarten	 Cécile Cavelti
1./2. c	 Kindergarten	 Charlotte Huber
1. a	 Primarklasse 	 Bea Löning
1. b	 Primarklasse 	 Sybille Berner
2.	 Primarklasse	 Lisa Valaulta
3.	 Primarklasse	 Nadia Nadile
3./4.	 Primarklasse	 Andrea Rüegg, Nicole Wunnerlich
4.	 Primarklasse 	 Claudia Probst
5.	 Primarklasse 	 Christina Fehr
6.	 Primarklasse 	 Barbara Fluri

Schule Ebmatingen
1./2. a	 Kindergarten	 Evelyn Lymann
1./2. b	 Kindergarten	 Christine Schroer
1./2. c	 Kindergarten	 Esther Leiser, Beatrice Guidolin
1.	 Primarklasse 	 Maria Cermak, Johanna Pellaton
2. a	 Primarklasse	 Gabriela Wieser
2. b	 Primarklasse	 Petra Feusi, Uta Pahlke
3. 	 Primarklasse	 Mirjam Kern, Aline Hauenstein
4. a	 Primarklasse 	 Markus Leiser, Corinne Frei, Claudia Eschmann
4. b	 Primarklasse 	 Markus Leiser, Corinne Frei, Claudia Eschmann
5. a	 Primarklasse 	 Anina Mannhart
5. b	 Primarklasse	 Aline Hofer
6. a 	 Primarklasse	 Natalie Lacher
6. b 	 Primarklasse	 Ueli Vittani
6. c	 Primarklasse	 Irene Bruhin

Schule Binz
1./2. a	 Kindergarten	 Tabea Graber
1./2. b	 Kindergarten	 Sévérine Wegmann
1./2./3.	 Primarklasse a	 Gabriela Bützer
1./2./3.	 Primarklasse b	 Nina Bolliger
1./2./3.	 Primarklasse c	 Sabine Brandstetter, Monika Landolt

Schule Looren, Forch
1. A a	 Sekundarklasse	 Monika Büchi, Jürg Ochsner
1. A b	 Sekundarklasse	 Jürg Ochsner, Monika Büchi
1. B/C	 Sekundarklasse	 Gundi Ahlreep
2. A a	 Sekundarklasse	 Jürg Grütter, Pascal Werle
2. A b	 Sekundarklasse	 Pascal Werle, Jürg Grütter
2. B/C	 Sekundarklasse	 Luigi Amato
3. A a	 Sekundarklasse	 Yvonne Dürlemann, Franziska Jud
3. A b	 Sekundarklasse	 Franziska Jud, Yvonne Dürlemann
3. B/C	 Sekundarklasse	 Cinzia Rizzuto

Personelles
Neben dem Schulleiter Hans-Ueli Leemann treten Ende Schuljahr 2014/15 
auch Monika Kunz, Sekundarlehrerin, und Ursula Fischer, Musiklehrerin, 
in den Ruhestand. Für das langjährige, grosse und prägende Engagement 
dankt die Schulpflege ganz herzlich und wünscht für die Zukunft alles 
Gute und viel «Gfreuts» auf dem weiteren Weg.

Ende Schuljahr 2014/15 verlassen die folgenden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter die Schule Maur: 
– Yvonne Becker-Hofbauer, Sekundarlehrerin
– Nicole Huser, Musiklehrerin
– Jacqueline Knell, Schwimmbegleiterin
– Marie-Louise Kurt Rohrbach, Lehrerin für Deutsch als Zweitsprache
– Martina Maria Messora, Sekundarlehrerin
– Nicole Pascali, Kindergartenlehrerin
– Ursula Salgó, Kindergartenlehrerin
– Seraina Schmid, Primarlehrerin
– Thomas Schönenberger, Primarlehrer
– Sarah Weiss, Sekundarlehrerin
Die Schulpflege dankt herzlich für den Einsatz und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und viel Erfolg!

Per Schuljahrbeginn 2015/16 hat die Schulpflege die folgenden Personen 
angestellt:
– Angela Birrer-Tonini, Schulleiterin
– Irene Bruhin, Primarlehrerin
– Franziska Jud, Sekundarlehrerin
– Nathalie Lacher, Primarlehrerin
– Carmen Luzi, Sekundarlehrerin
– Anina Felicia Mannhart, Primarlehrerin
– Andrea Rüegg, Primarlehrerin
– Nicole Wunnerlich, Primarlehrerin

Barbara Epper kann die Stelle als Schulleiterin in der Schule Pünt, Maur, 
nicht antreten.

Die Schulpflege wünscht allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine 
schöne, erholsame Sommerzeit und im August einen guten Start im 
neuen Schuljahr!

Beitragsreglement
Die Schülerinnen und Schüler der Gemeinde Maur sollen unabhängig 
von den finanziellen Möglichkeiten der Eltern Musikunterricht besuchen, 
Tagesstrukturen nutzen und an Skilagern sowie an Vorbereitungskursen 
zur Aufnahmeprüfung ans Gymnasium teilnehmen und die Berufsvor-
bereitungsjahre besuchen können. Zudem beteiligt sich die Schule Maur  
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Amtlich

Bauprojekte

2015-032
Konsortium Zelgli, 8127 Forch, 
c/o Peter Möhl + Partner AG, Fällandenstrasse 6, 8124 
Maur
Projektverfasser: Peter Möhl + Partner AG, 
Fällandenstrasse 6, 8124 Maur
Überbauung «Zelgli» umfassend 7 Mehrfamilienhäuser 
mit gemeinsamer Tiefgarage, Grundstück Kat.-Nr. 8572, 
Albert Bächtold-Strasse in 8127 Forch
(Wohnzone W1)/neues Projekt

2015-033
Uta und Michael Pahlke, 
In der Oberwis 5b, 8123 Ebmatingen
Projektverfasser: Walter Bertschinger, Leeacherstrasse 61, 
8123 Ebmatingen
Neubau Einfamilienhaus, Kat.-Nr. 8525, 
In der Oberwis 5c in 8123 Ebmatingen 
(Wohnzone W1)

Die Pläne liegen während 20 Tagen, von der Bekanntma-
chung an gerechnet, bei der Abteilung Hoch- und Tiefbau 
Maur zur Einsicht auf. 

Wer nachbarliche Ansprüche wahrnehmen will, hat 
bei der örtlichen Baubehörde innert der gleichen Frist 
schriftlich und original unterzeichnet die Zustellung des 
baurechtlichen Entscheides über das Vorhaben zu verlangen 
(E-Mail genügt nicht). Wer das Begehren nicht innert dieser 
Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist 
läuft ab Zustellung des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

Abt. Hoch- und Tiefbau Maur 

Amtlich

Ortsplanung
Provokationsbegehren nach § 213 PBG

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 18. Mai 2015 Folgendes beschlossen:

1. Das Reihenwohnhaus, Gebäude Vers.-Nrn. 337 und 335 (Inv.-Nr. A59), auf den 
Grundstücken Kat.-Nrn. 84 und 8134 am Bäckerrain 6 und 8 in 8124 Maur wird aus 
dem einstweiligen Inventar der Schutzobjekte von kommunaler Bedeutung entlassen.
2. Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen, von der Zustellung resp. Publikation an 
gerechnet, beim Baurekursgericht des Kantons Zürich, 8090 Zürich, schriftlich Rekurs 
erhoben werden. Die in dreifacher Ausführung einzureichende Rekursschrift muss einen 
Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist beizulegen. 
Die angerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und, soweit möglich, beizulegen. 
Materielle und formelle Urteile des Baurekursgerichts sind kostenpflichtig; die Kosten 
hat die im Verfahren unterliegende Partei zu tragen.

Abt. Hoch- und Tiefbau Maur 

Amtlich

Einbürgerung
Folgende Personen bewerben sich im ordentlichen Einbürgerungsverfahren um das 
Bürgerrecht der Gemeinde Maur:
Igel, Christan, geboren 2. Juli 1977, von Deutschland, 
wohnhaft Albert Bächtold-Strasse 5, 8127 Forch
Igel, Katja Nadine, geboren 3. Juli 1975, von Deutschland, 
wohnhaft Albert Bächtold-Strasse 5, 8127 Forch
Igel, Jonas Paul, geboren 12. März 2011, von Deutschland, 
wohnhaft Albert Bächtold-Strasse 5, 8127 Forch
Igel, Adrian Jakob, geboren 30. August 2013, von Deutschland, 
wohnhaft Albert Bächtold-Strasse 5, 8127 Forch
Massey, Harry, geboren 11. Dezember 1961, von Vereinigtem Königreich, 
wohnhaft Hellstrasse 1b, 8127 Forch
Massey, Patricia May, geboren 20. September 1961, von Vereinigtem Königreich, 
wohnhaft Hellstrasse 1b, 8127 Forch

Gegen die beantragten Einbürgerungen kann innert 30 Tagen ab dieser Veröffentlichung 
gestützt auf § 11 der kantonalen Bürgerrechtsverordnung schriftlich Einsprache beim 
Gemeinderat Maur, Zürichstrasse 8, 8124 Maur, erhoben werden. Mit der Einsprache 
können Tatsachen bekannt gegeben werden, die gegen eine Einbürgerung sprechen.

Der Gemeinderat Maur hat mit Beschluss vom 18. Mai 2015, unter Vorbehalt der Ertei-
lung des Kantonsbürgerrechtes und der eidgenössischen Einbürgerungsbewilligung, in 
das Bürgerrecht aufgenommen:
Roman Ballesteros, Francisco, männlich, geboren 1943, Bürger von Spanien, Ebmatingen
Abhari, Claire Mina, weiblich, geboren 2002, Bürgerin der USA, Forch

Gemeinderat Maur, Maur, 29. Mai 2015

Amtlich

Bienenschwarm – 
Wespen- oder Hornissennest

Entdecken Sie in Ihrer Umgebung einen herrenlosen Bie-
nenschwarm oder allenfalls ein Wespen- oder Hornissen-
nest, können Sie sich an folgende Personen wenden: 

Bienenschwarmfangdienst

Herr Urs Bräker, Püntstr. 8, 8124 Maur
Tel. 044 980 27 41 / 076 380 27 41
Herr Werner Huber, Imker, Hasenbüelstr. 22, 8625 Gossau
Tel. 044 935 22 94 / 079 772 76 82

Hornissen- oder Wespennester

Herr Daniel Fischer, Hans Rölli-Str. 32, 8127 Forch
Tel. 043 366 02 16 / 079 404 99 12
Herr Richard Wettstein, Bachlenstr. 20, 8124 Maur
Tel. 044 980 01 15 / 079 317 17 30

Gesundheitssekretariat

an Zahnbehandlungskosten und an Rechnungen für Zahnstellungskorrekturen. Diese 
Bereiche werden durch die Schulpflege unterschiedlich subventioniert. Die Schulpfle-
ge legte an der Sitzung vom 19. Mai 2015 sowohl die Höhe der Beiträge als auch die 
Gewichtung der Bereiche fest und verabschiedete das überarbeitete Beitragsreglement. 
Es wird zwischen einkommensabhängiger Vergünstigung, Geschwisterrabatt, Fächer-
Mengenvergünstigung und Vergünstigungen für Kinder von Betreuungspersonen der 
Mittagstischangebote unterschieden.

Schulärztlicher Dienst
Die Schulpflege beauftragt neben Dr. Cunier neu das Acamed Ärztezentrum Binz mit 
den Aufgaben des schulärztlichen Dienstes in der Gemeinde Maur. Acamed Ärztezen-
trum Binz ist für die Schulen Binz und Ebmatingen zuständig. Die Schule Looren wird 
jährlich alternierend von Dr. Cunier und vom Ärztezentrum betreut.

Schulpflege Maur
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Info

Seniorenwanderung Brienz – 
Giessbachfälle – Iseltwald

Dienstag, 2. Juni 2015
(Verschiebedatum 9. Juni 2015)

Unsere Berneroberland-Rundreise: Brü-
nig–Brienzersee–Interlaken–Bern beginnen 
wir in Zürich. Mit den SBB reisen wir via 
Luzern–Brünig–Meiringen zu unserem 
ersten Zwischenziel Brienz.

Im Hotel Weisses Kreuz, wo auch Jo-
hann Wolfgang von Goethe im Jahr 1779 
Gast war, geniessen wir unseren Kaffee mit 
Gipfeli. Ungefähr 100 m vom Hotel ent-
fernt, wartet im Hafen ein Schiff auf uns. 
In wenigen Minuten werden wir über den 
glasklaren Brienzersee zur Schiffsstation 
Giessbach gebracht. Kaum an Land hört 
man bereits das Tosen der herabstürzenden 
Wassermassen des Giessbachs.

Nun kann man wählen: Entweder steigt 
man zu Fuss in ca. 30 Minuten zum 100 m 
höher liegenden Hotel hinauf oder man lässt 
sich von der ältesten Standseilbahn Europas 
(1879) in 5 Minuten für Fr. 5.– zum 140 
Jahre alten Grandhotel Giessbach bringen.

Das Hotel wirkt wie ein Märchenschloss 
auf den Betrachter. Es hat in seiner langen 
Geschichte einiges erlebt. 1979 wurde es 
geschlossen, um abgerissen zu werden. Der 
bekannte Umweltschützer, Franz Weber, 
rettete 1993 das Hotel mit seiner Stiftung. 
Heute steht es unter Denkmalschutz. Die 
Lage und die Umgebung des Hotels sind 
einmalig. Der Giessbach-Wasserfall donnert 
mit seinen Gischtduschen unmittelbar vor 

dem Hotel über 14 Stufen hinunter zum 
See. Gegenüber dem Wasserfall befindet 
sich unser Picknickplatz mit Kiosk. Wer 
Lust hat, kann sich auch durch das Hotel 
verpflegen lassen.

Nach der ausgiebigen Mittagspause stei-
gen wir über den Gebirgswanderweg hi-
nunter zum See. Über den romantischen 
abwechslungsreichen Uferweg wandern wir 
dem blaugrün schimmernden Brienzersee 
entlang nach Iseltwald. 

Ohne grössere Höhendifferenzen zu 
bewältigen,erreichen wir nach ca. 2 Stun-
den das reizende Fischerdörfchen Iseltwald. 
Dort holt uns wieder ein Schiff ab und bringt 
uns in ca. 45 Minuten nach Interlaken. Vom 
Ostbahnhof aus reisen wir mit dem Zug via 
Bern nach Zürich.

Wanderzeit 
ca. 2½ Stunden, Wanderstöcke 
empfehlenswert

Verpflegung
Picknick aus dem Rucksack. Beim 
Hotelkiosk gibt es kleinere Imbisse und 
Getränke zu kaufen. Das Hotel offeriert 
auch verschiedene Menüs.

Treffpunkt 
Zürich HB, 06.45 Uhr, Gleis 5
Abfahrt 07.04 Uhr nach Luzern

Rückreise 
Ankunft Zürich HB, 18.58 Uhr

Kosten
Bahn, Schiff, Kaffee/Gipfeli plus 
Unkostenbeitrag
Halbtax Fr. 74.–, GA Fr. 15.–

Anmeldung 
mit Angabe über Picknick oder Hotel-
verpflegung bis Sonntag, 31. Mai 2015, 
18 Uhr über die Homepage www.wander-
gruppemaur.ch oder telefonisch an den 
Wanderleiter, Tel. 044 980 15 32.

Auskunft über die Durchführung 
der Wanderung bei unsicherer 
Wetterlage
am Montag, 1. Juni 2015, über die Home-
page oder telefonisch, Tel. 044 980 15 32.

Der Wanderleiter: Ernst Urech

T 044 980 34 30
www.schnetzer.ch

CU_ASM_Ins25J_82x65_150320.indd   1 20.03.15   13:07

Verena Hauser und das Team
Carl Spitteler-Strasse 2, 8053 Zürich
Telefon  044 380 00 26
Kundenparkplätze vor der Apotheke

Wir sind die erste
Destination auf 
Ihrer Reise.
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Schreinerei
Innenausbau

Küchen, Schränke
Fenster, Türen 

Holz- und Laminatböden
Norm- und Einzelanfertigung

Allgemeine Reparaturen

8124 Maur · Fällandenstrasse 14
Tel. 044 9800665 
Fax 044 9801664
volis@bluewin.ch

Vollenweider + Iselin
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Info

Ferienspass für tennisinteressierte Kinder 
und Jugendliche der Gemeinde Maur 

Auch in diesem Jahr veranstaltet der Tennisclub 
Maur wieder seine beliebten Sport-Camps in den 
Sommerferien unter der Leitung von Philipp Dvo-
rak: Unter dem Motto «Technik, Koordination, 
Wettkampftraining, Spiel und Spass» werden wie-
der ca. 80 Kinder und Jugendliche im Alter von 5 
bis 15 Jahren ihr Tennistalent unter Beweis stellen. 

Das Camp 1 vom 3. bis zum 7. August 2015 
richtet sich an Kinder, die erstmals Tennisluft 
schnuppern wollen oder bereits leicht fortgeschrit-
tene Tenniserfahrung haben. Sie trainieren im 
¾-Feld von Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 
13.00 Uhr jeweils Tennis, Koordination und Spie-
le, am Freitag gibt es ein kleines Anschlussturnier 
mit Preisverleihung. (Kosten Camp 1: CHF 290.– 
inkl. T-Shirt und Verpflegung und Getränke.)

Im Camp 2 vom 10. bis zum 14. August 2015 
wird von Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 
12.00 Uhr jeweils Tennis und Koordination trai-
niert, und nach der gemeinsamen Mittagspause 
geht es neben Tennis mit verschiedenen Sportarten 
weiter. 

Am Freitag gibt es nach dem Abschlussturnier 
mit Preisverleihung einen Grillplausch mit Eltern 

von 12.00 bis 13.30 Uhr, anschliessend freies Ten-
nisspielen bis 16.00 Uhr. 

Dieses Camp ist für alle Kategorien – von An-
fängern bis Fortgeschrittenen – geeignet. (Kosten 
Camp 2: CHF 450.– inkl. T-Shirt, Verpflegung 
und Getränke.)

Wir danken der ZKB Uster für ihre Unterstüt-
zung und das Sponsoring der Shirts. 

Die Camps finden auf der Looren-Tennisanlage 
des TC Maur statt und richten sich an alle Kinder 
aus der Gemeinde und näheren Umgebung. An-
melden kann man sich noch bis 27. Juni 2015 auf 
der Homepage des TC Maur, weitere Auskünfte 
gibt Simone Honegger 
(simone.honegger@tcmaur.ch). 

Für den TC Maur, Doris Züger

Info

Die Mitgliederversammlung sagt 
mit Überzeugung 3 × JA 

FDP. Die Liberalen Maur zu den Geschäften 
der Gemeindeversammlung vom 8. Juni 2015

Am Dienstag, 12. Mai 2015, begrüsste Parteipräsident Yves Keller im Saal des Restau-
rants Dörfli in Maur die Mitglieder zur zweiten Mitgliederversammlung im laufenden 
Jahr. Inhaltlich war die Versammlung durch die bevorstehenden Geschäfte der Ge-
meindeversammlung vom 8. Juni 2015 und ein informatives Referat von Herrn Flavio 
Sardo der Maurmer Firma DisMark geprägt.

Bei der Jahresrechnung 2014 mit einem Überschuss von fast 3 Mio. CHF wurde 
nach einer engagierten Diskussion einstimmig die JA-Parole beschlossen. Unser Fi-
nanzvorstand, Stephan Pahls erläuterte die einzelnen Positionen der Jahresrechnung 
unter besonderer Berücksichtigung der rechtlichen Rahmenbedingungen. In einer an-
geregten Diskussionsrunde wurden offene Fragen nachvollziehbar geklärt. Auch wies 
Stephan Pahls darauf hin, dass in den nächsten 15 Jahren mit grossen Investitionen 
(Generationenprojekt Looren und umfangreichen Sanierungen) zu rechnen ist. Dies 
erfordert eine realistische kurz-, mittel- und langfristige Planung mit klaren Prioritäten.

Bei der Teilrevision der Statuten des Zweckverbands Kläranlage VSFM wurde 
diskussionslos und einstimmig die JA-Parole beschlossen. Auch bei der Vorlage zur 
Auflösung des Zweckverbands Multikomponentendeponie Chalen wurde diskussions-
los und einstimmig die JA-Parole beschlossen. Im Anschluss an die Parolenfassung 
orientierte Finanzvorstand Stephan Pahls über den Stand des Generationenprojekts 
Looren und über das weitere Vorgehen. Mit grossem Interesse und einer engagierten 
Fragerunde nahmen die Mitglieder die Informationen zur Kenntnis. Im Hinblick auf 
die Klärung der anstehenden politischen, sachlichen und finanziellen Fragen wird uns 
dieses Projekt in naher Zukunft die politische Agenda unserer Gemeinde prägen. Die 
aktuellen Projekt- und Planunterlagen sind im Internet unter www.maur.ch, Projekt 
Loorenareal, abrufbar.

FDP. Die Liberalen Maur, Der Vorstand

Amtlich

Sammeln von Karton und Papier 

Was gehört in die Karton- oder Papiersammlung und wie 
soll es am Kehrichtsammelplatz aussehen? Hier finden Sie 
die entsprechenden Antworten dazu. 

Kartonsammlung
In die Kartonsammlung ge-
hören Wellkarton und alle 
Arten von unbeschichteten 
Kartonverpackungen wie 
Schachteln, Früchte- und 

Gemüsekartons usw. Papier-
Couverts können ebenfalls 
der Kartonsammlung über-

geben werden. Nicht in die Kartonsammlung gehören 
verschmutzter oder mit Kunststoff beschichteter Karton 
(z.B. Tetrapak) sowie Waschmittelkartons. Solche Arten 
von Karton sind mit dem Kehricht zu entsorgen. Karton 
kann auch in Kartonschachteln bereitgestellt werden. Die 
Schachteln dürfen aber nicht lose herumliegen.

Altpapiersammlung
Büropapiere, Zeitungen, Zeitschriften, Taschenbücher, 
Bücherseiten ohne Einband (Umschlag), Telefonbücher, 
Prospekte ohne Beschichtung usw. zählen zum Altpapier.

Nicht in die Separatsammlung, sondern in den Kehricht 
gehören Hygienepapier, Papierservietten, Haushaltpapier 
und Windeln. Auch nicht in die Papiersammlung gehören 
Getränkekartons (Tetrapackungen) und nassfeste Papiere 
wie Papiertragtaschen aus dem Detailhandel. Couverts 
können der Kartonsammlung mitgegeben werden. 

Bitte beachten Sie, dass alle Abfallfraktionen am Ab-
fuhrtag bis spätestens 6.45 Uhr beim Bereitstellungsplatz 
der Kehrichtabfuhr deponiert sind. So kann sichergestellt 
werden, dass alles mitgenommen wird. Das beauftragte 
Kehrichtunternehmen kann verschiedene Routen fahren und 
ist somit nicht immer um die gleiche Zeit bei Ihnen vor Ort. 
Dies gilt auch bei der Papiersammlung durch die Vereine. 

Gesundheitssekretariat

Ein Beispiel, wie der Karton 
nicht bereitgestellt sein sollte.
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Katholisches Pfarrvikariat

Dreifaltigkeitssonntag
Samstag, 30. Mai
16.00 Uhr Eucharistiefeier
Kapelle Forch

Sonntag, 31. Mai 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Kirche St. Franziskus 
Kollekte: für das Priesterseminar St. Luzi

Montag, 1. Juni 2015
19.00 Uhr Rosenkranz	
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 3. Juni
9.45 Uhr ökum. Gottesdienst 
Kapelle Forch

Fronleichnam
Donnerstag, 4. Juni
9.15 Uhr Wortgottesdienst 
Kirche St. Franziskus

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg, 
Sa 17.00–17.30 Uhr (Deutsch)
Sa 17.30–17.50 Uhr (Italienisch)
Persönliche Vereinbarung mit 
einem Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Sekretariat, jeden Freitag 
(ausser Feiertagen und Ferien) 
von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Kirche St. Franziskus 

AUS DER PFARREI

Fiire mit de Chliine am 31. Mai 2015 
Fiire mit de Chliine findet um 9.00 Uhr 
in der Kirche St. Franziskus statt. Thema 
lautet: «Räuber sind unterwegs».

Frauenausflug am 24. Juni 2015
Frauenausflug Mittwoch, 24. Juni, zur 
Klosterinsel Werd, Anmeldung bis zum 
15. Juni im Sekretariat des Pfarrvikariates.

Weitere Informationen
www.kath.ch/maur

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 18 21, Fax 044 980 19 76, 
sekretariat.eb@zh.kath.ch, Pfarradministrator: Dr. Fulvio Gamba, Mitarbeitender Priester: Pater Leo Müller, 

Diakon: Joachim Lurk, Sekretariat: Claudia Tondo, Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

Info

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst 

Rufen Sie immer zuerst Ihren Hausarzt 
oder den nächsten Arzt an. 
Ist dieser nicht erreichbar, wählen Sie 
die Ärztenotfallnummer 0848 654 654.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Der Notfalldienst ist jeweils während 
sieben Tagen die Woche rund um die 
Uhr im Einsatz. Der diensthabende 
Zahnarzt ist stets über Telefon 
079 358 53 66 erreichbar.

Ärzte der Gemeinde Maur

Dr. med. P. Cunier, 
Rellikonstrasse 7, 8124 Maur, 044 980 32 31

Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12, 8122 Binz, 044 980 21 21

E. Stössel, prakt. Ärztin, 
Tägernstrasse 17, 8127 Forch, 044 980 08 95

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, Hauspflege und 
-hilfe, Krankenmobilien, Mahlzeitendienst. 
Aeschstrasse 8, 8127 Forch, 044 980 02 00
info@spitex-pfannenstiel.ch

Leserbrief

Dank!
Spendenbestätigung, Kollekte für Tinashe,

Newlands Clinic, Behandlung von 
HIV-Patienten in Simbabwe

Sehr geehrter Herr Nett
Wir möchten uns nochmals herzlich für Ihre äusserst gross-
zügige Spende von Fr. 1440.– bedanken. Mein Vater und 
ich haben uns riesig gefreut über Ihre Kollekte, die Sie 
am Seniorennachmittag gesammelt haben – was für ein 
grandioser Betrag!

Wie von Ihnen gewünscht, wird das Geld alleinig für 
den kleinen Tinashe verwendet. Tinashe ist wirklich ein 
bemerkenswerter kleiner Junge, der uns alle tief im Herzen 
berührt mit seiner positiven Art. Wir haben uns überlegt, 
dass wir Ihr Geld sehr gerne für seine Schulgebühren und 
seine Schuluniform verwenden würden. Die medizinische 
Behandlung wird ja von einer Schweizer Stiftung übernom-
men. Wenn Sie einverstanden sind, würden wir das gerne 
so in die Wege leiten.

Die Not und das Elend von Tinashe sowie Hundert-
tausend anderen Menschen in Simbabwe machen uns 
nach wie vor betroffen. Aber wir dürfen auch ermutigende 
Signale verzeichnen. Dank der grossen Unterstützung 
aus der Schweiz konnten wir unser Programm in den 
vergangenen elf Jahren stetig ausbauen. Dafür sind wir 
unglaublich dankbar. Über 5300 Menschen werden heute 
in der Newland Clinic medizinisch behandelt, und Ärzte 
und Pflegefachleute aus ganz Simbabwe besuchen unsere 
HIV-Ausbildungskurse. Ihre Unterstützung gibt dem klei-
nen Tinashe neue Hoffnung, neuen Lebensmut und die 
Möglichkeit, wieder träumen zu dürfen. Dafür möchten 
wir Ihnen unseren tief empfundenen Dank aussprechen.

Freundliche Grüsse
Swiss Aids Care International, Sabine Lüthy, Geschäftsleiterin

Profitieren Sie jetzt von zwei
Aktionen gleichzeitig vom 
5. Juni bis 10. Juli 2015

Bereiten Sie sich jetzt auf die bevorstehende 
Badesaison vor! Körperhaarentfernung: 
– 	ganze Beine, ganze Arme
	 Achseln und Bikini für CHF 165.–
– 	Einzeln: ganze Beine: 80/hB: CHF 55.–
– 	Bikini und Achseln CHF 45.–
– 	ganze Arme CHF 40.–
– 	Bei einer grossen Anti-Age Gesichtsbehandlung 

mit den ganzheitlichen Pflegeprodukten von 
D’VINE zu CHF 160.– erhalten Sie GRATIS eine 
Sonnencreme im Wert von CHF 70.–

Ihr Kosmetikstudio Gabrielle
Kehlhofstrasse 22
8124 Maur
Anmeldung: Tel. 077/477 9757
oder: verwoehn@kosmetikstudio-gabrielle.ch



Seite 15Ausgabe 18 maurmer Post

Gottesdienst

Sonntag, 31. Mai
10 Uhr, Kirche Maur
Konfirmation der Klasse 
Ebmatingen, Binz & Forch
Träume
1. Mose 28, 10–22
Pfarrerin Pascale Rondez
Mitwirkung der 
Konfirmanden
Orgel: Alex Stukalenko
Kollekte: Für Waisen
kinder in Mbeya,
Tansania (Mission 21)
Anschliessend Apéro im 
KGH Kreuzbühl

Kinder und 
Jugendliche

Dienstag, 2. Juni
9–10 Uhr, Bächtoldhaus 
Aesch
Sing-Krabbelgruppe 
Forch
Leitung: Martina Wyder

Mittwoch, 3. Juni 
10–10.45 Uhr, 
KGH Kreuzbühl Maur
Eltern-Kind-Singen
Leitung: Muriel Moura

Donnerstag, 4. Juni
9.45–10.30 Uhr, 
KGH Gerstacher
Eltern-Kind-Singen
Leitung: Muriel Moura

Samstag, 6. Juni
13.45 Uhr, 
Kirchenparkplatz Maur
Jungschar Zündhölzli

Samstag, 13. Juni
10–13 Uhr, 
KGH Kreuzbühl Maur
Kolibrisamstag
Leitung: 
Susanne Gribi Graf
Anmeldung bis 
Donnerstag, 11. Juni, 

unter 044 980 17 95 
oder per E-Mail an 
grigra@ggaweb.ch

Sommerlager, 11.–18. Juli 
Jungschar Zündhölzli
Anmeldung bis am 1. Juni 
Weitere Informationen 
unter www.jsmaur.ch

Terminkalender

Freitag, 29. Mai
19.30 Uhr, KGH Gerst
acher, Ebmatingen
Filmabend 
Albert Schweitzer – 
Ein Leben für Afrika 
Jahr 2009, 109 Min., 
Kurze Einführung

Mittwoch, 3. Juni
9.45–10.15 Uhr, 
Kapelle Forch
Ökumenischer 
Gottesdienst

Montag, 8. Juni
19.30–21 Uhr, Kirchge-
meindehaus Kreuzbühl, 
Maur
Bonhoeffer heute gelesen
Vortrag u. Gespräch mit 
Prof. Dr. Christiane 
Tietz, Universität Zürich

Mittwoch, 10. Juni
Gemeindereise nach Basel
Anmeldung bis 
Dienstag, 2. Juni, 
unter 044 980 13 78 oder 
per E-Mail an pfarrstelle.
ebmatingen@ggaweb.ch 
Details unter 
www.kirchemaur.ch

Amtswoche
31. Mai – 6. Juni 
Pfarrer René Perrot
Tel. 044 980 13 78

Redaktion «Zeiger»: Rita Marti, Kirchgemeindesekretariat geöffnet von Montag bis Mittwoch 8.30 –12.00 Uhr, am Donnerstag 8.30–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Gerstacher, Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 03 50, Fax 044 980 46 56, sekretariat@kirchemaur.ch

Träume bis in den Himmel
Konfirmation der Konfklasse 
Ebmatingen-Binz-Forch 
Wie im Flug ist das Konfjahr 
vergangen, und schon steht 
sie vor der Tür: Die Konfir-
mation von zwölf jungen 
Menschen und der ersten 
Konfklasse, die ich in der 
Kirchgemeinde Maur über-
nehmen durfte. Feierlich 
konfirmiert werden am kom-
menden Sonntag in der Kir-
che Maur: 

Selva Belk, Philip Bartsch, Lea 
Cordioli, Alex Hefti, Pascal Kel-
ler, Severin Klapproth, Romina 
Kratzer, Alessandra Sauter, Joel 
Stäuble, Simone Ulrich, Cédric 
Wetter und Gioia Zoelly.

Konfirmation kommt von 
lateinisch confirmare – be-
festigen, bestärken. Die Kon-
firmanden feiern die Bestär-
kung darin, im Vertrauen zu 
leben und ihren Weg zu ge-
hen. «Gottvertrauen» heisst 
es für die einen, andere su-
chen nach Worten und Bil-
dern für das Geheimnis, das 
unser Leben durchströmt 
und trägt. Dies aber ist das 
Wichtigste: Der brennenden 
Frage nach dem Sinn des Le-
bens auf der Spur zu bleiben, 
die eigene Stimme zu suchen 
und zu finden – im Vertrauen 
auf Gott, der uns ins Leben 
gerufen hat. Erinnern Sie sich 
an Ihren Konfirmations-

spruch? Die Konfirmanden 
haben sich ihren Vers mit 
Bedacht ausgewählt. Es soll 
ein Wort mit auf den Lebens-
weg sein; eben eines, das 
passt und weiterführt, das 
berührt und trägt. 

Ich wünsche den Konfir-
manden und ihren Familien 
von Herzen eine gesegnete 
Reise und eine wunderbare 
Feier am Sonntag! Ich freue 
mich auf den gemeinsam ge-
stalteten Gottesdienst, der 
himmelwärts und zu den 
Träumen der Konfirmanden 
führen wird am 31. Mai 2015 
um 10 Uhr in der Kirche 
Maur. 

Pfarrerin Pascale Rondez

Albert Schweitzer – 
Ein Leben für Afrika

KGH Gerstacher am 
29. Mai, 19.30–21.30 Uhr
Es sind 140 Jahre vergangen, 
seit im damals deutschen 
Elsass der Pfarrsohn Albert 
Schweitzer zur Welt kommt. 
Wer konnte damals denken, 
was aus dem Knaben werden 
würde? Seine Mutter, eben-
falls Pfarrerstochter, spricht 
mit ihrem Kind Elsässisch 
und Französisch. Deutsch 
wird Albert in der Schule 
erlernen und nach seinem 
Theologie- und Philosophie-
studium in Strassburg und 
Berlin ebenfalls fliessend 
sprechen. Nach seiner Dis-
sertation arbeitet Schweitzer 
als Dozent und als Vikar an 
der Kirche St. Nikolai in 
Strassburg. Er studiert von 
1905 bis 1913 erneut, mit 
dem Ziel, als Arzt und Mis-
sionar tätig zu werden. Als 
Professor für Theologie er-
hält er dann auch die medizi-
nische Doktorwürde. Er hei-
ratet 1912 Helene Bresslau, 
die Tochter eines jüdischen 
Historikers. Ein Jahr danach 
gründet Schweitzer am Fluss 

Ogooué das Urwaldspital 
Lambarene und arbeitet dort, 
bis der Weltkrieg ausbricht 
und er als Deutscher auf 
dem Gebiet von Französisch-
Äquatorialafrika verhaftet 
und in Frankreich inter-
niert wird. Hier entsteht die 
Niederschrift seiner Ethik 

«Ehrfurcht vor dem Leben». 
1957 wird sein Leben erst-
mals verfilmt. Wir zeigen 
die jüngste Verfilmung von 
2009, eine amerikanische 
Produktion. Der Eintritt ist 
frei. Jedermann ist herzlich 
eingeladen. 

Pfarrer René Perrot

Bonhoeffer heute gelesen
Bedeutung von Bonhoeffers Leben und Denken

Vortrag und Gespräch mit Prof. Dr. Christiane Tietz, 
Universität Zürich 

Verantwortung: 
Pfrn. Pascale Rondez 

und Team Lesezeichen Bonhoeffer

Montag, 8. Juni 2015, 19.30–21 Uhr 
Kirchgemeindehaus Kreuzbühl Maur 

Wer möchte, kann sich unverbindlich via 
sekretariat@kirchemaur.ch anmelden: Dies freut und 

hilft uns bei der Organisation des Apéros, danke! 

Wir dürfen, so dankbar wir für alle persönlichen Freuden 
sind, keinen Augenblick die grossen Dinge, um derentwillen 

wir leben, aus dem Auge verlieren.
Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung, DBW 8, 421
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Verantwortlich: Sandro Pianzola

Info

Veranstaltungen
Mai

Freitag, 29. Mai bis 5. Juni

Kleidersammlung
8–19 Uhr
Die Sammelsäcke mit 
Infos zu den Abgabestellen 
werden in alle Haushalte 
verteilt, Samariterverein 
Maur.

Freitag, 29. Mai

Tisch-Grill
19.30–22 Uhr
Schiffsteg Maur. SGG Maur.

Filmabend
19.30–21.30 Uhr
Filmabend: Albert Schweit-
zer – Ein Leben für Afrika, 
KGH Gerstacher, Leeacher-
str. 31, Ebmatingen. Pfarrer 
René Perrot, Ref. Kirchge-
meinde Maur.

Samstag, 30. Mai

Papiersammlung des OV ASF
6.45–17 Uhr
Ganzer Tag und gesamte 
Gemeinde. Meldungen 
über bereitgestelltes, jedoch 
nicht abgeholtes Papier sind 
am Sammeltag an folgende 
Nummer zu richten: 
Tel. 043 366 13 16. Die 
Hauptsammelstelle in 
Ebmatingen ist von 9–12 
Uhr geöffnet. Gesundheits
sekretariat Maur u. Ortsver-
ein Aesch/Scheuren/Forch.

Einweihung
10 Uhr
Sitzbank-Einweihung 
«Dä Dorfplatz brucht Hilf» 
auf dem Dorfplatz Zumikon 
anlässlich des Dorfmärts, 
anschl. offeriert die Gemein-
de Zumikon einen Apéro. 
Freizeitzentrum Zumikon. 

Schatzchammer 
im Wettsteinhaus
13.30–16 Uhr
Wettsteinhaus. Ortsverein 
Aesch/Scheuren/Forch.

Frühlingskonzert 
der Musikschule
16–17 Uhr
Frühlingskonzert der 
Musikschule Maur, Loo-
rensaal, Schulhaus Looren, 
Forch. Musikschule Maur.

Sonntag, 31. Mai

Sonntags-Brunch
10.45–12.15 Uhr
Brunch auf dem Schiff, 
Schiffsteg Maur. SGG Maur.

Dampfschiff Greif
Rundfahrten Maur–Grei-
fensee–Uster–Maur mit dem 
Dampfschiff Greif, jeweils 
12.45, 15.15 und 15.45 Uhr 
ab Maur. Keine Reservatio-
nen möglich, Auskunft Tel. 
044 980 01 69 oder www.
dampfschiff-greif.ch. Stiftung 
zum Betrieb des Dampf-
schiffes Greif, Ebmatingen.

Voltige-Turnier
7.30–18 Uhr
1. Nationales Voltige-Turnier 
Forch, Reitzentrum Forch. 
Voltige Forch.

Ländlersunntig
14–18 Uhr
28. Zürcher Ländlersunntig, 
Ländlermusik-Konzerte in 
10 Lokalen in Zürich und in 
der Rossweid Gockhausen. 
An diesem Tag ist der ZVV-
Transport gratis: 25 Jahre 
ZVV. Infos unter www.
vsv-zh.ch. VSV Kanton 
Zürich.

Juni
Montag, 1., bis 
Mittwoch, 3. Juni

Häckselservice
8–17 Uhr
ganzes Gemeindegebiet. 
Anmeldung bis 7 Tage vor 
der Durchführung. Gesund-
heitssekretariat Maur.

Dienstag, 2. Juni

Grüngutabfuhr
6.45–17 Uhr
ganzes Gemeindegebiet. 
Gesundheitssekretariat Maur. 

Seniorenwanderung
Brienzersee: Brienz – Giess-
bachfälle – Iseltwald, See-
uferweg und Grand Hotel 
Giessbach (Franz Weber), 
Wanderleiter: Ernst Urech. 
Wandergruppe Maur.

Pro Knirps 
Mutter-Kind-Treff
14.30–17 Uhr
Treffpunkt für offene Mamis 
mit ihren Kindern von 
0 bis 5 Jahren (ausser Schul-
ferien), Räumlichkeiten 

Spielgruppe Gigampfi/
Mütterberatung in Binz. 
Pro Knirps Ebmatingen.

Seeforelle
18 Uhr
Seeforelle im renaturierten 
Dorfbach, begleitet durch 
Arno Filli, Fischereiaufseher 
Kanton Zürich, Treffpunkt 
Schifflände Küsnacht. 
Naturnetz Pfannenstiel.

Infoabend rund um die 
Geburt
19.30–21 Uhr
Infoabend rund um das 
Gebären, Forum, Geschoss 0, 
Spital Uster, Brunnenstr: 41, 
Uster. Spital Uster.

Mittwoch, 3. Juni

2. Bike-Tag
2. Bike-Tag für die Schü-
ler der 1. bis 6. Klasse des 
Schulhauses Pünt Maur, bei 
schlechtem Wetter wird der 
Bike-Tag auf den Mittwoch, 
10. Juni verschoben. Eltern-
rat Maur/Pünt.

Pasta-Plausch
19.30–21.30 Uhr
Pasta-Köstlichkeiten auf 
dem Greifensee, Schiffsteg 
Maur. SGG Maur.

Vereinsversammlung VVM
20 Uhr
Vereinsversammlung des 
Verschönerungsvereins Maur, 
Schulungssaal KGH Gerst
acher, Leeacherstr. 31, Ebma-
tingen. VVM, Ebmatingen.

Theater
20.30 Uhr
Freilichttheateraufführung 
«Romeo und Julia» von 
William Shakespeare, Regie 
Manuel Bürgin, Ensemble 
des Theaters Kanton Zürich, 
Wiese neben Rest. Schiff-
lände Maur (Schlechtwetter-
variante: Loorensaal). 
Kulturkommission Maur.

Donnerstag, 4. Juni

Nordic Walking
9–10.30 Uhr
Nordic Walking für jeder-
mann, Treffpunkt Parkplatz 
Süessblätz Ebmatingen, 
donnerstags und ganzes 
Jahr. Esa Erwachsenensport 
Schweiz.

Orchideen
18.15 Uhr
Orchideen am Strassenrand, 

begleitet durch Christian 
Wiskermann, Biologe und 
Botaniker, Treffpunkt, 
Forchbahn-Station Mai
acher, Zumikon. Naturnetz 
Pfannenstiel.

Steg-3-Bar
18.30–24 Uhr
Barbetrieb und toller Sound 
mit DJ Dommy auf dem 
Schiff Stadt Uster im 
Hafen Maur, Schiffsteg 
Maur. SGG Maur.
Freitag, 5. Juni

Feldschiessen
17–20 Uhr
Feldschiessen, im Stand 
Maur, Schützenhaus Maur. 
Schützenverein Maur-Binz-
Fällanden.

Tisch-Grill
19.30–22 Uhr
Schiffsteg Maur, SGG Maur.
FilmFabrik Fällanden. 
17 Uhr, Film «Der kleine 
Nick», F/B 2010, 91 min ab 
5 Jahre, Komödie für Kin-
der und Familie. 20.15 Uhr, 
Film «Rosie», CH 2013, Re-
gie: Marcel Gisler, 106 min, 
ab 14 Jahre, Drama, Bar/
Kasse ab 19.45 Uhr geöffnet, 
Zwicky-Fabrik Fällanden. 
FilmFabrik Fällanden.

Samstag, 6. Juni

Rasen-Handball-Grümpi
Ganzen Tag, grosses Rasen-
Handball-Grümpi für Gross 
und Klein, tagsüber mit 
Festbeiz, ab 21 Uhr mit 
Bar, Sportanlage «Im Hau», 
Zürich-Witikon, Infos und 
Anmeldung über www.
tvwitikon.ch. Turnverein 
Witikon-Zürich.

Schiess-Training
10–12 Uhr
7. Training (freiwillige 
Übungen), Schützenhaus 
Maur. Schützenverein 
Maur-Binz-Fällanden. 

«Raritet schöni Raritet!»
14–17 Uhr
Ausrufer und Guckkasten, 
Burg Kunstkammer und 
Herrliberger-Sammlung. 
Museen Maur.

Blumiger Spaziergang
16–17.30 Uhr
Blumiger Spaziergang am 
späten Nachmittag mit 
Kursleiter Edi Urmi, Treff-
punkt PP Chalenstrasse, 
oberhalb Ebmatingen, im 
Dreieck bei der Abzweigung 

Süessblätz, freiwilliger 
Beitrag für Nichtmitglieder. 
Natur- und Vogelschutz 
Maur-Zumikon.

Sonntag, 7. Juni

Feldschiessen
10–12 Uhr
Feldschiessen, im Stand 
Maur, Schützenhaus Maur. 
Schützenverein Maur-Binz-
Fällanden.

Sonntags-Brunch
10.45–12.15 Uhr
Brunch auf dem Schiff, 
Schiffsteg Maur. SGG Maur.

Führung Sommerflor
11 Uhr. Führung durch den 
Botanischen Garten mit 
dem Thema «Sommerflor 
und andere Blumen», Bota-
nischer Garten Grüningen, 
Treffpunkt beim Eingang, 
Führung ist kostenlos. 
ZKB-Stiftung.

Montag, 8. Juni

Musikaufnahme mit Bläser
Ab 10 Uhr
Möglichkeit für Musik-
aufnahmen mit einem 
professionellen Bläsersatz, 
Musikstudio PowerPlay 
Maur, nähere Infos über das 
Powerplay Studio. Power-
play Studios Maur.

Vortrag und Gespräch
19.30–21 Uhr
Vortrag und Gespräch zu 
Dietrich Bonhoeffers Leben 
und Denken mit Christiane 
Tietz, KGH Kreuzbühl, 
Maur. Ref. Kirchgemeinde 
Maur.

Brazilian Music
19.30 Uhr
Brazilian Music mit Jovino 
Santos Neto (Piano), Daniel 
Pezzotti (Cello), Matthias 
Mueller (Clarnet). 
Platzreservation unter 
info@matthias-mueller.ch, 
ART ATelierR, Schulhaus-
strasse 9, Forch. 
M. Mueller, Forch.

Gemeindeversammlung
20–22 Uhr
Loorensaal, Schulhaus 
Looren, Forch. 
Gemeinderat Maur.


